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Wir lieben unser Lesepublikum und das, was wir tun – daher 

verzichtet die Zahnärztliche Assistenz auf gendergerechte Spra-

che. Denn Fakt ist: Girls dominieren das Berufsfeld! In unse-

ren Artikeln schließen wir euch alle ein, ob Zahnmedizinische 

Fachangestellte oder Zahnmedizinischer Fachangestellter, Pra-

xismanagerin oder Praxismanager, Dentalhygienikerin oder 

Dentalhygieniker. Nur zugunsten 

des Leseflusses und der Ver-

ständlichkeit verzichten wir auf 

die gleichzeitige Verwendung 

der Sprachformen weiblich, 

männlich und divers – denn 

was wirklich zählt, sind die 

Menschen! 

Euer Redaktionsteam
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PR ÄV E N T I O N
bis  PR A X I S-

M A N AG E M E N T 

E-Paper lesen

Die neue Ausgabe des
Prophylaxe Journal  ist da

Die neue Ausgabe des Prophylaxe Journal (PJ) ist erschienen, prall 

gefüllt mit praxisnahen News und Fachbeiträgen.

Thematisch reicht die Ausgabe von der Weiterentwicklung der 

Pulver-Wasser-Strahltechnologie (Dr. Nadine Strafela-Bastendorf, 

Dr. Klaus-Dieter Bastendorf) bis zur Analyse der Kaufentscheidun-

gen bei Dentalprodukten (Lisa Konzack, Prof. Dr. Peter Hahner). 

Im Fokus steht zudem eine ganzheitliche Prophylaxe, die Körper, 

Geist und Alltag einbezieht. Melanie Rudolph, Preisträgerin des 

Dentalhygiene Award, stellt ihr Schulungskonzept zur Mund-

hygiene in der Pflege vor. Weitere Highlights sind ein Interview 

zum neuen BVZP-Beratungsservice für ZFA, Tipps zu Preis-

gesprächen im Praxismanagement sowie ein Nachbericht zum 

15. MUNDHYGIENETAG in Hamburg.

Abgerundet wird die Ausgabe durch aktuelle Produktneuheiten 

und Markttrends.

ZWP DESIGNPREIS 2025 

Das Geheimnis ist gelüftet: Die diesjährige Gewinnerpraxis des 

ZWP Designpreis heißt 32 reasons ZAHNTEAM und befindet sich 

in Hamburg-Poppenbüttel. Wir gratulieren den Praxisinhabern 

Dr. Heike Kreymborg und Kristian Grimm, zusammen mit dem 

Architekturbüro Kamleitner Studio, zum Titel „Deutschlands 

schönste Zahnarztpraxis 2025“! 

Überzeugt hat die Jury neben dem Mut zu einem eigenen Design 

abseits klassischer Medizinräumlichkeiten die kompromisslose 

Umsetzung eines reduzierten, loungig-behaglichen Stils, der Äs-

thetik und Funktionalität gleichermaßen integriert. Die Praxis 

wurde Zimmer für Zimmer und mit nur einer kurzen Schließzeit 

aus dem Bestand heraus transformiert und so modernisiert, dass 

sich die Menschen, die sich in den Räumen aufhalten, wie in einem 

Hotel willkommen und wohlfühlen sollen. Vormals beengte Lauf-

wege der Bestandspraxis wurden bei der Neugestaltung durch 

eine innovative Anordnung von Warten, Empfang und Backoffice 

aufgelöst. Ein cleveres Raum-im-Raum-System, angelegt durch 

zwei offen gestaltete Alkoven und verbunden durch Deckenlamel-

len mit integrierter Beleuchtung, verkörpert das Zentrum der Pra-

xis und schafft Fokus, Wärme und Eleganz. Der Einsatz von edlen 

Holzoberflächen, von Samt im Alkovenbereich und Kautschuk als 

„urbaner“ Bodenbelag untermauert die exklusive Praxisphiloso-

phie – einen Ort zu schaffen, der Patienten wie Gäste empfängt.

Insgesamt 47 Zahnarztpraxen deutschlandweit hatten bei der 

diesjährigen Ausschreibung ihre individuellen Designstorys prä-

sentiert. Mehr Infos zum Preis, zu den Bewerbern und viele neue 

Designimpulse bietet das ZWP spezial 9/2025 im Print- wie E-Pa-

per-Format.

ZWP spezial 9/25
E-Paper lesen

Gewinner-
praxis 2025

Nach dem Preis ist vor dem 
Preis: ZWP Designpreis 2026
Die nächste Wettbewerbsrunde be-

ginnt ab sofort: Machen Sie mit beim 

ZWP Designpreis 2026 und bewerben 

Sie sich bis zum 1. Juli 2026. Alle Infos 

dazu gibt es auf: www.designpreis.org.
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als E-Paper



„Redaktion meets Wissenschaft“ ist ein neues Expertenformat. Es intensiviert den Austausch zwi-

schen Wissenschaft und Praxis. So gelingt es, den Fachkreisen aktuelle Forschungsergebnisse 

und klinische Erkenntnisse zugänglich zu machen und praxisrelevante Empfehlungen anzuleiten. 

Auf Einladung von Philips befassten sich namhafte Wissenschaftler 

aus verschiedenen europäischen Ländern mit dem Thema 

Zahnaufhellung. Auf Basis aktueller wissenschaftlicher 

Studien und klinischen Erfahrungen formulier-

ten die Wissenschaftler sechs Botschaften. In der 

Zahnärztliche Assistenz 1/25 stellten wir die erste 

Botschaft vor, in dieser Ausgabe wird die 

zweite Botschaft präsentiert, denen weitere 

Botschaften in kommenden Ausgaben fol-

gen. Außerdem können Interessierte auf 

www.zwp-online.info die neuesten Bei-

träge und Informatio nen zu den sechs 

Bleaching-Botschaften finden.

Aus Deutschland nahmen Julia Haas, DH, 

M.A., Dr. Stefanie Jacob, M.Sc und Prof. 

Dr. Michael J. Noack an der Wissenschafts-

veranstaltung teil.

REDAKTION MEETS WISSENSCHAFT

BLE ACHING-BOTSCHAF TEN
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Geringe Wasserstoff-

peroxidkonzentrationen 
gewährleisten Sicherheit

Die Begrenzung der Peroxidkonzentration 

auf maximal sechs Prozent gewährleistet eine 

sichere und wirksame Zahnaufhellung, indem 

Nebenwirkungen wie Überempfi ndlichkeit 

und Schäden an Zahnhartsubstanz und 

Weichgewebe inklusive der Pulpa 

minimiert werden.

 von Experten für die Praxis

„Als Wissenschaftler beobachte ich seit vielen Jahren die Studien 

zur Effektivität von Zahnaufhellungsprodukten. Die neuen Er-

gebnisse von Gottenbos et al.  machen deutlich, dass es Farb-

moleküle gibt, die sich mit H2O2  aufhellen lassen, andere 

jedoch nur mit oder nach Aktivierung mit Licht. Es zeig-

te sich dabei, dass Verfahren, die diese beiden Methoden 

verbinden, die beste Chance haben, Verfärbungen souve-

rän zu beseitigen. Letztendlich gibt die neue EU-Regelung 

zu sechs Prozent Wasserstoffperoxid dem Patientenschutz 

den Vorrang. Da es die Produktkonzepte mit der Kombina-

tion aus sechs Prozent und Lichtaktivierung gibt, ist der Pa-

tient der Gewinner.“

- Prof. Dr. Michael Noack

„Unter Zahnärzten herrscht immer noch Unsicher-

heit über die Rolle des Lichts bei der Verstärkung 

oder Beschleunigung des Bleichvorgangs. Hinsicht-

lich der Wasserstoff per oxidkonzentration scheint der 

Trend in Europa zur Verwendung von Zahnaufhellungs-

produkten mit geringerer Wasserstoffperoxidkonzentration 

zu gehen. Trends wie diese sind gute Gründe dafür, dass sich Wis-

senschaftler treffen, um Zahnärztinnen, Zahnärzten sowie deren Fachpersonal ein 

Update in Sachen Zahnaufhellung zu geben.“ 

– Dr. Stefanie Jacob

„Insgesamt glaube ich, dass sich die Einstellung der Menschen zur 

eigenen Gesundheit in den letzten Jahren stark verändert hat. Für 

viele Menschen hat eine bessere Gesundheit auch etwas mit ei-

nem besseren Aussehen zu tun. In unserem Fall vielleicht mit 

weißeren Zähnen. Aber die Menschen, die weißere Zähne 

wollen, bevorzugen es auf ‚gesunde‘ Weise und lieber mit 

weniger hoch konzentrierten Produkten – wenn man ihnen 

dies ermöglicht.“

- DH Julia Haas
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Fortbildung 
mit ALPRO

Fortbildung in Ihrer Praxis
Wir erläutern Ihnen alles rund um die aktuellen Richt-
linien und Vorgaben der Behörden sowie Praxisbege-
hungen, machen einen Praxischeck und gemeinsam 
einen individuellen Hygieneplan. 
Sie erhalten alle relevanten Unterlagen wie beispiels-
weise Sicherheitsdatenblätter oder standardisierte Ar-weise Sicherheitsdatenblätter oder standardisierte Ar-weise Sicherheitsdatenblätter oder standardisierte Ar
beitsanweisungen. Zudem stellen wir dem Praxisteam 
ein Zertifikat nach den Vorgaben der Leitlinie der BZÄK 
(4 Pkt.) aus.
Das alles kostet Sie nur eine
Materialbestellung von 500 €*

ALPRO, Ihr Hygiene-Spezialist für die Zahnarztpraxis

Händereinigung, -desinfektion und -pflege

Mundspülungen

Reinigung

Oberflächenreinigung und -desinfektion

Manuelle Instrumentenreinigung und -desinfektion

Maschinelle Aufbereitung

Reinigung und Desinfektion von Absaugsystemen

Betriebswasserentkeimung

* Die genannten Preise sind  Nettopreise und verstehen sich 
pro Fortbildung und zzgl. MwSt.
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m. § 5 der FFortbil dungsverordnunggddeerBZ

ÄÄK
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